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Herren 3. Kreisklasse (3er)

TTF Heringen III : Tuspo 1912 BW Breitenbach 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 3. 
Kreisklasse (3er)

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Michael Stoll den Matchball für die Gastgeber der TTF
Heringen III im Punktspiel der Herren 3. Kreisklasse (3er) verwandelte und der Sieg der Mannschaft
damit unter Dach und Fach war. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam Tuspo 1912
BW Breitenbach, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 20:21) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Schunk und Knies, die in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 10:18.

Den Start machte das Eingangsdoppel. Beim Sieg von Schunk / Knies gegen Vetter / Dagilat konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Lange umkämpft war die Partie zwischen Stoll / Weber und Gerst / Renger,
bevor sich die Gastspieler mit 8:11, 9:11, 12:10, 11:7, 6:11 durchsetzten. Völlig ungefährdet war
indes der Sieg von Walter Schunk gegen Jason Vetter nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7,
11:9, 6:11, 11:8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten
Partie nicht verloren. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit
2:1. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Michael Knies gegen Stefan Gerst nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:4, 11:13, 11:9 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die siegbringende Taktik fehlte indes
derweil Michael Stoll bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sandra Dagilat ab dem ersten Ballwechsel. Mit
2:11, 9:11, 11:4, 6:11 verlor Heike Weber ihre Partie gegen Dieter Renger. Nachdem beide Spieler
die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3. Walter Schunk
besiegelte danach hingegen mit einem 11:7, 11:13, 11:9, 13:11 gegen Stefan Gerst einen Punkt für
sein Team. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte dann Michael Knies
gegen Jason Vetter zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Michael Stoll und Dieter Renger entschieden, das Michael Stoll letztendlich gewann.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Nicht so
gut lief es indessen am Nachbartisch für Heike Weber beim 6:11, 9:11, 3:11 gegen Sandra Dagilat.
Diese Niederlage war gleichzeitig die 16. für Weber seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang
ein Sieg gelang. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und die
TTF Heringen III verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht die TTF Heringen III am 15.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC 65 Wippershain, während der Tuspo 1912 BW Breitenbach am 09.03.2024 gegen
den ESV 1927 e.V. Ronshausen III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTF Heringen III

Doppel: Schunk / Knies 1:0, Stoll / Weber 0:1 
Einzel: W. Schunk 2:0, M. Knies 2:0, M. Stoll 1:1, H. Weber 0:2 
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 Tuspo 1912 BW Breitenbach
Doppel: Vetter / Dagilat 0:1, Gerst / Renger 1:0 
Einzel: J. Vetter 0:2, S. Gerst 0:2, S. Dagilat 2:0, D. Renger 1:1


